Arbeitskreis ..

DARMSTADTER SIGNAL

DAS KRITISCHE FORUM FUR STAATSBURGER IN UNIFORM
Bonn, 29. August 2010

Pressemitteilung

Umdenken angesagt

Signaler fordern 6ffentliche sicherheitspolitische Debatte in Deutschland

Die im Arbeitskreis DARMSTADTER SIGNAL zusammengeschlossenen aktiven und ehemaligen
Soldaten der Bundeswehr berieten auf ihrer 81. Arbeitstagung vom 27. bis 29. August 2010 in Bonn
Uber aktuelle Probleme des Einsatzes und der Zukunft der Bundeswehr. Die bisherige
Sicherheitspolitik der Bundesregierung hat zu einem Debakel beim Einsatz der Streitkrafte in
Afghanistan gefiihrt. Bundesregierung und NATO haben einen betrachtlichen Vertrauensverlust
erlitten. Die Intervention von NATO und Bundeswehr ist kein humanitarer Einsatz, sondern ein
Krieg, der nicht gewonnen werden kann!

Die SIGNALER fordern

» endlich eine 6ffentliche, ehrliche und parteitibergreifende Debatte Uber die Zukunft der
Bundeswehr. Dies muss ein Anliegen der Gesamtgesellschaft sein und darf nicht nur Militars
und Lobbyisten iberlassen bleiben.

» Im Mittelpunkt dieser Debatte miissen folgende Fragen stehen:
— Welche Rolle soll die Bundeswehr in der Sicherheitspolitik spielen?
— Wie soll der militarische Beitrag Deutschlands fur Europa und die UNO aussehen?
— Mit welcher Streitkraftestruktur ist dieses umsetzbar?

Pramissen fir diese Debatten sind:

realistische Einschatzung der Lage in Afghanistan;

sofortige Einstellung aller Angriffshandlungen, Abzug der Task Force 47, Schluss mit
Geheimoperationen und Ende der Aufstandsbek&mpfung (COIN / Targeted Killing);
kurzfristige Abzugsstrategie fir die Truppen Deutschlands und der NATO;

deutliche Reduzierung der Bundeswehr bei gleichzeitiger struktureller Veranderung;
Aussetzung / Abschaffung der Wehrpflicht und Ubergang zur Freiwilligen-Armee;
Orientierung der Bundeswehr am Leitziel gemeinsamer européaischer Streitkrafte im
Rahmen einer europdischen Verteidigungsunion;

Ausrichtung deutscher und européaischer Sicherheitspolitik am Friedensgedanken und
Rickkehr zu einer aktiven Entspannungs- und Abristungspolitik.
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Das sinnlose Sterben in Afghanistan muss sofort beendet werden!

Vorstand

Kapitanleutnant J6rg Wiebach (Sprecher) Hauptfeldwebel Christiane Ernst-Zettl Oberstleutnant a.D. Helmuth Priel3

Amanda-Weber-Ring 29, 18435 Stralsund Pickelstrae 9, 80637 Miinchen (Ehrenvorsitzender)

Tel: 03831-666 752; Fax: 03831-278 106 Tel: 089-35 89 18 50 Quellenstr.80, 53913 Swisttal

JoergWiebach@Darmstaedter-Signal.de ChristianeErnst@Darmstaedter-Signal.de Tel: 02254-17 45; Fax: 02254-82 469
HelmuthPriess@Darmstaedter-Signal.de

Oberstleutnant Dipl.Pad. Jirgen Rose Oberfahnrich Christian Neumann

Rockefeller Str. 48 a, 80937 Miinchen Manfred-Hochstatter-Str. 3, 85055 Ingolstadt

Tel/Fax: 089-370 655 49 Tel: 0179-69 76 000

JuergenRose@Darmstaedter-Signal.de ChristianNeumann@ Darmstaedter-Signal.de

www.Darmstaedter-Signal.de




	Pressemitteilung
	Umdenken angesagt
	Signaler fordern öffentliche sicherheitspolitische Debatte in Deutschland



